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Allekei aus Stadt nnd Land. 
Dis-V 

—- Jürgen Petersen wurde letzte 
Woche von feiner Frau miteiner kleinen 

Prinzessin beschenkt 
—— Herr Wilhelm Knnnn sanfte das 

Johnie Rager Eigenthum, unsiches in 

nächster Nähe zu seinem Platze liegt. 
—- Hetr Didr. Henning mird nach 

Missourie Ziehen, wo er Land gekauft 
hat« Er wird bald eine Auktion abhal- 
ten. 

— Thomas Steivart, nordtvest von 

hier, kehrte diese Woche von Harten, 
Jowa, zurück, wo er Bekannte nnd Ver- ; 

wandte besucht hat. 
—- Wosind denn die Kleinerdreschch 

Es wurde uns mitgetheilt, daß einer 

der Arbeiter wegen Ueberarbeituna fiir 
einige Tage das Zimmer hüten mußte. 

— Herr Gottlieb Cge kaufte 40Acker 

Land, welches seiner Farm an der Ost- 
seite angrenzt, für 890 den Acker. Da 
kann man lernen, was ,,’)lnsdehnnng« 
bedeutet. 

— Joseph Schmitt hat sich eine starke 
Ertältnng zugezogen, so daß er seit 

einigen Tagen feine Thätigkeil für die 

Firma B. Y. Vigh einstellen mußte, 

hofft aber in kurzer Zeit wieder herge- 
stellt zu fein. 

— Morgen, Freitag Abend, findet 
im hiesian Opsra House esnt Unter- 

haltung statt, woran sich die Schiller 
der öffentlichen Schulen betheiligen 
werden. Ein interessantes Programm 
kommt zur Ausführung. Eintritt 
15c nnd 25c. 

—- Peter Jensen, 11 Meilen siidivest 
von hier wohnhaft, welcher sich seit 

ungefähr einem Monat im Hospital be- 

fand, da er am Rheuniatigmns litt, ist 
am Dienstag nach Hause gereist, da er 

ziemlich wieder hergestellt ist. 
— Herr Willis E. Reed von Madison 

bewirbt sich um die Nomination fiir 
des Amt eines U. S Senatorg auf dem 

demokratischen Tictet. Wir leimen Herr 
Reed schon lange nnd würden ihm diese 
Nomination von Herzen gönnen. 

—- Am Sonntag Abend bearbeiteten 

August Kersting, Hean Hefner, Henrh 

Stesfen nnd Ernst Gerdau itn Haufe 
des ersteren verschiedene Schafsköpfe 
August meinte, bei ihm wäre kein 

Schafsschiidel zurückgeblieben, denn 

seine Nachbarn hatten sie alle mit nach 
Hause genommen. 

— Groundhogtog (Lichtmeß) ist dieses 
Jahr ohne Sonnenichein vergangen 

nnd wie alte Propheten behaupten, ist 

seht der Winter bald verschwunden, denn 

der Dachs hat, wenn er überhaupt aus 

feiner Vehauinng heranzukommen ist, 

feinen Schatten nicht gesehen. Damen, 

macht eure Sonnnerhiite fertig! 

—- C thlf und if. F. Wagner von; 
Wania waren tevte Woche Veincher von I 

Bloonisieltx Criterrr iaate nnd-, da 

die ,,(-iiernrania« jth besser ansieht- 
nno nievr Neuigkeiten mit-am Mc vor- 

der. wodurch Herr Wagner M auch in 

die Abonnentenliiie eintraaen ließ. 
Sie m- inten, wie io viele Andere. wenn 

man mai einige ennitbiiaie Stundin 

zwischen Lanoetentrn verkehren inni, so 

rauh snan doai einen ttttiitertper mai 

Blnmiietd machen. gethnneritandlntx 

Dur Weilt nat nne anrv versprochen 

Wenigstens von dort in tenden. Wir 

besser-, Its wir ihn nicht ani die t« ne 

Iefett kritisch die viet versprechen nnd 

ee dabei denen-en innen- 

—— Ieora starre nnd denrn nnisli 

Ida-Wo desm Isthaliten indeen ten- 
ten Jenes-a Use-en read Zwar min. 

Josa. nnd statt-n am ten-isten stehend 

steter hier ne ten-« seid dank one 

sum-sen etwhsie Stdneeseitatser 
themt Im W MMIL denn re sntir 

sent klein nas stet. Zeit war nnter 

tatst-net set-s todt-site new 

does nnet eine Unten-bit me sinds 

mein-treiben need Ist Lntttdttten wird 

ne Sie-r Uns nett Inst stehenden 
te sen-seen Wesen- die Um risse tm 

sendet-d se It M sein Sonnta- 
sremmeu III ten-en Streits-I e- 

ssen-u Ies- mit IWM ins eian 
Ortes-III- setss stse u. 

Fariiiers-Istftitttt. 
Nächsten Montag nnd Dienstag findet 

also in Vlooinfield dao «-K«armer:.’mstitnt, 
oder auf bessert-H Tentfch: die Ver 

sannnlnng der Former statt, wozu ein 

reichlmltigeo Programm aufgestellt ist, 
welches tvir hier folgen lassen: 

Er st er T n g· 
l Uhr Im Min.: ——Schtveinezncht--- Vor- 

trag von Herrn Franl (Crocker, Flur-In 
Neb» Präsident der Staatsschtveine 

» züchtercVereinignng. 
Erhaltung der Fruchtbarkeit nnd Feuch- 

tigkeit der (crde«—- Vortrag von Herrn 
C. G. Marfhall, Lincoln, Nebr» 
Präsident der Staats : Gartenbanc 

Vereinigung. 
7 Uhr 30 Min :——Mnsik 
Ter Fruchtgarten——Vortrag von Herrn 

Marfhall. 
Fortschrittlicher Ackerban——Vorlrag von 

Herrn Crocker. 
Musik. 

Z w e i te r T a g. 
l Uhr 30 Min.: —-—Alfalfa nnd Korn— 

Vortrag von Herrn Hall. 
2 Uhr 45 Min.: —- Praktifche Anwei- 

sungen fiir die geschäftige Hausfrau 
—Vortrag von FrL Louise Sabin, 
Beatrice, Nebr. Jllustrirt durch 
praktisches Kochen 

7 Uhr 30 Min :——Musll 
Die Farmheimath—— Vortrag von Herrn 

O. UHull 
Musik« 
Was sind wir uns selber schnldig«——i 

Bortrag von Fri. Sabin. 
Musik 

Aus obigem Programm ist zn er 

sehen, daß viel Nützliches nnd Lehr- 
reicheg geboten wird, nnd sollte lein 

Farnter nnd leine Farinerdfrau diese Ge- 

legenheit vorübergeyen lassen. 

—- Jn der Anktionsanzeige von John 
Ermelg hatten wir den ,,Freilunel)« aus- 

gelassen. Eg- ist ja selbstverständlich, 
daß John den anwesenden FianfliebhabJ 
ern eine gute Mahlzeit vorsetzen wird. 

—- Letzten Montag war wieder ein» 
richtiger Schtveinetnarltiag für BlooniJ 
iield, denn alle Former an der stir-l 
Ivestlichen Road bis hinunter nach Fred 
Sternberg waren am Zchtveinefahren 
Herr Adollsh Gerdan verlanite allein 

70 Grunzer. Wenn es so weiter gebt, 
sollten die Schweine doch bald rar wer- 

den. 

— Herr John Junge von der Nin- 

brata Nachbarschaft, war lebte Woche 
»mit einex Catladung Vieh nach Sion 
lCitip Er bezahlte gleich nach seiner 

lRückkehr sür die ,,Germania,« welche 
let nach seinen Schwager, Peter Hebel 

jin Burg, Ditinarschen, Hostein, schicket 
Vorgehendeg isi ein Zeichen, daß Joiui 
sein Vieh gut verkaufte. John liisit 
auch seine Geschwister in Deutschland 
herzlich grüßen. 

—- Win. und Lonig Möllci, sowie 
Fritz Wall, ungefähr ?- Meilen nordusi 
iion liicr ivolsiihuit, iiuleriinlinien voi« 

einer Woche eine Vergniignngizkeise nach 

Lenden isol» nnd iciidein link nmii 

nich-o inclir non ilincii nrliiitt. Tale sie 

Junggesellen iiud, sollte kein Nkund 

sein, oau us ilircn Ullnicntlsultcsoki ver 

licinilulicii. denn in icolorudo ist e-) nuiti 

3.lii1liknlsi«, Wir ill csxs iliniii liler dict- 

leichl in .,l«.i.i« iikiisoidenf 

Tini Tonne-mag Abend nlieisisnsitx 
len U Pinuulien nnd der Ltkidl denn 
ziuiil cito. uiu ilne illlnilusniili » in 

leiueiu Meliuildlnne dniziiliiiiuieiu Illle 

die usIesellslluisl nui M ?- iiueiichieii. 
nun slmnl sehe nein-andere da er ausl- 

seiueii iiiichlen kllacdlmr. nistelte-. wie ei 

lich spnlei deiaiseilellte, sinnst tuii voi- 

liei sum Wende-eines in list-gerieten hat«- 

te. eedlullh Nachdem Maul unilnlieil 
win. deilliini die zset iidnell onus 

Spiel und llsiieiliiilliiiizi. iiiiili nun-— 

limen M die kennen iioiiieiiliid. llin 

M liniuiidl uiiiide non »Zum Eil-s ein 

kiiliilm Lunis tumm- Illio Nin- 

uueli eiuwii Lin-wen sit-u wilden-I 

gemalte- iiiuide. Mit t- eiu sein-i di 

willttemidllide skiuiiiiiie um nein 

Raub-Oe- dnli Denn cltii usw-u »mild- 

Mbmmsiiwtelei bei-diesen iun umzie- 

lklll like-te tlnieliisiixik »in Kunde-i 
gen l die M Indien in To- d« Illig-, 
im Gelingt-end in Linie-i e Methan 
AND 

Kirchliches. 
(Unter dieser Rubrik werden wir II 

kirchliche Nachrichten bringen und et- 

fnchen die Herren Pastoren, uns dies- 

bezügliche Rotizen zukommen zimssensy 
Jst-. listlk. Ptkiknltigluitsszistkhh 

Wenn-at Simois-) 

Gotteshienst jeden Sonntag, morgens 
nm lULi Uhr 

Ter Francnvcrein der en.-lnfh. Tsreii 

ialtigkeits:(sieiiieiiide wird sich am Don- 

nerstag, den 15. Februar-, in der »sich- 
nnng des Herrn Hohn Suckstorf ver- 

sammeln. 

Dankfagung. 
Dem Franenvercin der Trinitaiis 

tlieineinde nnd allen meinen anderen 
Freundinnen, die mir die tiberraschenbe 
Freude gemacht haben an meinem Ge- 

burtstage, welche mir nqch lange in Er- 

innerung bleiben wird, sage ich hierin t 

meinen besten Dank. 
Frau C. Mnmm. 

—- Herr ts. T. Heckt hat seinen Platz, 
welcher srliher von W. H. Darm ge- 

eignet wurde, un John E. Haniil ver- 

lauft- 
Frau Goitlieb Ege reiste heute nach 

Omalia, um ihren Bruder Fritz Volpp 
zu besuchen. Fritz wurde letzten Don- 

nerstag Wegen eines Bruches opperierlj 
nnd befindet sich jetzt aus dem Wege 
der Besserung- 

— Herr Fred Sonst wurde ain Tage 
seiner Anltion durch die Nachtricht vom 

Tode seines Vaters, welcher in 

Magnet ini Alker von 763abren starb, 
In tiefe Trauer versetzt. Wie werden 

in der nächsten Ausgabe Nähereel bar- 

iiber bringen. 

Aus der Vliillioii des Herrn fix-Eh 
Sanft brachte alles einein leherniFn 
Frei-J, nur schienen Pferde nicht sehr 

gesucht zu sein, oafilr brachte Heu aller 

auchabrnsrine «l?"eisc. lsin Zlact brachte 
EJL die Tanne, der Ilacf enthielt H 

Tonnen, also brachte er 817·3·()t). 

Bringt Hure Bilder lierein zum Hin-- 

ralnnen el)e «an Oaitxsreiniaen lag-krellt 
» 

Lllle lrdcit niiro aarantiert 
li. ,.3.tefsens3, 

Nachfolger von E. lilnsoaa 

Am qreilaa narinniltaata un ein 

leih-il rkciiIlskucikL csI "s"i!’- U! qqckdc UUI 

ein«-In Schlitten, worin drei Jnfasicn 
Jsich bei«1ndea, die Majn Straße vom 

Ilsoinnierciol Onkel herunter nnd tolle- 

dierle in der Rade von lllalekz Einre 

linit einer Kutsche, nmrin lrinil ltmslile 

liich befandx ei- idiien als-.- meint alle-) in 

; laile aeliui Innrxsn lrnnl warf-«- ais-: 

lrin in Was-Ort mjchlrndcrt nnd bin-is 

italinnnnaz loslieaui !·-«’nlf1«i«l)« »in ri« 

Ilciilelen luloercnlaimnndlsinilu )«sll« 

illiisalis cisi«-O«r, i-««.s. ,s.:;. ach isain ist« ,«r-««l 

as «!-nril iniiaenmnnnn nnd lal) un un 

naslkstkn Hunden Mir annarinui «in··s. 

Irr .;·;l..nnn««sinai. lial i-«««!l«-: l«in«- 

unn« ,««-l«i..: l«!iil«rlan«n rni. «m« «««- 

isllsipirlit :«’.«i)l«!. 
us- od-» -«-u»·s 

-· 
« 

« 

« du« Un, ! s· ers-s Ivlssi 

iItKJ « OiDrll 

YOU-P "« Zsf liJJilslHILIU PIHPJIJF 

Iiik !’« :J’II Pss ILHUZ LW ll li’«. 

Mut BRUNO-. IMM- Uns 
Use-. uam du dessem O Entom- 
sMe Beat. sinnst-www Besu- 

um- 

Mas Mc bin-usw NEM- Iu was 

schen habt. to Ums m sinds sinds-Mut 
m »Amt« send-M must II- nd 
Ovid-so rannte-. m Jst Ums-· m 

Hm damit Imm. 

Zuwahl-h Ins-es Dis TM In Buch 
»Mit-»F set-im mit man »Ist du 

Lust m Optikko Baumqu Mes- 
W zu Wh- Ru u- m kam-us- 
w Rump- mt ta. Iowa-. m- w- 
iss-I km- Ocel- Uttm US und 

LMk Im us Ism- ns Punkt-is 
Ins-. 

Von 0;clseinmoliziften endlich 

crwifclst. 
Nach einer anfrcaendcn Jagd von nn 

gefähr fiinf Monaten ist Nrooet ti. 

Thrap den (8.5cl)c-impolizistcn ian Narn 

gelaufen am letzten Samstag in Ilinio, 
Nein-. Tharp war früher .l.wtctvenncr 
in Upton, Wyo» nnd liattc ests nannt- 
siichlictt ans .Lsotclbct·itzcr abgesehen, die 

cr mit falschen Ein-act liincinlczxta Tic 

Verhaftung wird auchka Bewohner von 

Blootnficld im en, denn besagter 
Tlmrp hielt sich letzten November längere 
Seit in dieser Stadt anf, wo tr sich als 

Organisatar der known War ans-nah 
nnd schließlich nachd. ntaha verdnftcte, 
nachdem er unserm .thotcll)cfitzcr Nord-In 
unt itzu, ebenfalls durch einen werth-! 
lasen Chech hineingelegt hatte· Jan 
Omaha setzte er sein »Geschäft« fort isn 

Plaza kHotel nnd bei verschiedenen Nr- 

schäftsleutem Von dort ging er nach 
Jenaer, Col» wo er sich für einen hohen 
Ver. Staaten Beamten ansgab; aber 

der Clerk im St. Janus Hotel schöpfte 
Verdacht, da Herr Gotdon eine genaue 
Personalbeschrcibung im »Hotcl Re- 

portet« von dem Schwindler veröffent- 
z licht hatte, benachrichtigte die Bandes-l 
: gebeiinpolizei, welche ihn oeryaitete unv- 

; nach Lineoln brachte, wo er er sein Var- 

verhör vor einem U. S. Commissioner 
erhielt und später den Tenver Gen-sege- 
schwarenen unter 83000 Värgschast 
überwiesen wurde. Wenn linkel Sam 
mit diesem geriebeuen Gauner fertig ist, 
werden ihn Nebraska und lsfolorado 
Beamten in Empfang nehmen, doch wird 
Untel Sinn ihm schau genügend Jahre 
freie Frost und Logig geben, daß die 
anderen sich die Kosten eine-I Prozessesz 
sparen können. 

Nestern starb lftheh die A- Mo- 

nate alte Tochter der t5«l)elente Martin 
Beidenow an iteuchhustein Tie Leiche 
wird morgen Nachmittag nni :- Uhr von 

der Triuitatis Kirche aus beerdigt 
werden. 

—- Am Mittwoch war Frau is-. F. 
vzfilters Geburtstag Der Tubea Frau- 
enverein brachte Frau Filter ihre her-,- 
lichen ltlliictwiinsche zu dein Tage dar- 

die nicht-J Ahneude war iiir einige 
Augenblicke zu ihrer Hchwagerin ge- 

gangen alb die Damen antainen nnd 

bemerkte ,,ua wenn ick dat man wußt 

hatte,« ging jedach fehnell hin, nm die 

Damen in ihrem Hause zu empfangen 
Die Anwesenden aniiisierten sich vorzüg- 
lich und verabichiedeten sich mit dem 

Wunsche zur ostmaljgen Wiederkehr 
einer solchen Feier. 

Freitag, den tit. Februar-, findet iin 

hiesigen LPe1«a«t;)oiiie die dran-mische 

Ansiiihrnng »".Ulildred« statt, mit Jenas 
Weswn .tiae in der Ein-trauen Its-er iei 
Maru «·i. dswlnieo interessante -!!·«erieI 
gelesen hat, darf esxs nicht insrikinusisn, ihrl 

juenettev Wert ,,:l.liildrrd« in sein-ti.I 
Isickem sind jetit schon in haben ini 

i 
; Ton-n s) : rug .:tore. 1 

Wenn »Sie ein Viouo taufen moucm 

dann gebe mir die Welt-grauem Hum 
sm» nzu bis KIW m smme LIan 

kaufen direkt v u Fabrik-m Kommt 

und nbmccuut mich Jud tmlns mich 
M Wom- Btc or Lorcsinsmklnns Him- 

Vnnk Auch tut-: nannte sdsksoeu n» 

Uns««.--II«·IO-snh0ks ts;-.ps·« .-.-un»s i-«-, nun-· « I .l « 

H. J. -.'» Q'U(’I«(3. 

NJJIUTM l Pin Uht UN- 

Ntslc TUMJHEUM m Fuss-c Zum-«- i« 

Mk n - d Nin-nimm 

Ihm-m Wo Nin-Die cis-« sinds-.- NO 

umer Nummme Dunk- 

Fss Umk- ku s. ums-I d Notan 
klier »und-n W Uns-« Ums-» Mom- 

In «-s’åuwckt.nn ..«.-:t m km Hum» 

um 

But-Hi Hm Mithin-»Wie zu kam 

Nebenau-m m Novum-m cis-»so tm 

wide du Oliv-muss hinkt mit It 
Mk Im III-Imm- 

tu v. Wes-Mk 

Illnscr Creignton norrespondenh 
Am lebten Sonnabend kam eine 

Illcbcrresctmnqopartie auf die Form desv 

when-it Phillip Tom; unt seinen Sohn 
Fred Zu übel-raschen Ungefähr 25 junge 
Vente waren anwesend nnd amüsietten 

; sich neulich. Jus um 3 Uhr morgens 
die Heimreise ungetreu-n wurde, sangen 

»nur in der besten Stimmung »Deine 
Hirn-et hontc,« 
! » Herr Frank Wonftral von Betrug-, 
Nebr» ist bei Andreas Lchainosi zum 
Besuch und sieht auch zur selbigen Zeit 
nach feiner Faan dem alten Kind Platz, 
welchen er leyten Sommer gekaqu hat- 

»Man Witting, welcher letztes 
Jahr iiir Henry lsiicbelstein arbeitete, 
war im Hoipital in Vlooinsield, da er 

sehr an Ilihenmatianmo litt. lir ist jeht 
wieder wohlans. 

— Tick Iimmerman verkaufte iein 
Korn nach lsreisxhtoiy da er dort Z 1-2 

lsentz mehr bekommt wie anderswo. 

— Fräulein Olga Tnnberg ist leh-' 
ten Dienstag von ifreighton nach 
ishiraao gereift, lie wnroe begleitet von 

Anna Vlnderion von Barke, S. D- 
— lLlarence Tnnberg ist zum Besuch 

nach Verwandten in Oalland, Nebr» 
gereist. 

-—-- Herr Ed. Rein rs von Ame-werth, 
Nebr» weilt zur Zeit bei feinem Bru- 
der lJohn zum Besuch, auch weilt er bei 
der Familie Geo. Timmermann, da 

Frau Zimmermann feine Nschte ist. 
— Zwischen Plainview nnd Fioren- 

hagen ist letzte Woche ein Zug enl ileiii, 
der Bagage Wagen wurde in den 

Graben geworfen und 2 Basses-Einwa- 
gen standen lsnd anf: aetodtet wurde 

reiner 

lid Vaniberrh, welcher hier frü- 
her sehon gewohnt hat, iit wieder von 

Nnrioll zurück gekommen nnd wird 
seinen alten Platz in der Nähe voll 

Kenter wieder einnehmen. 

Ter llitiriclnsier ist der einzige 
Mann, der froh ist« wenn er herunter- 

kiclunnnen ill. 

Wir zahlen im Handel 
? cents inr Vennen nnd Springs- 
:l cellts silr Onhnez O. Male G iso. 

Lille Diejenigen, welche mir ichnlden, 
möchte ich hiermit frclsndlirhst benach- 

richtigen, ans keine Rechnung zu war- 

ten, sondern sie möchten in meiner Office 
oorlprerhen, nln einen zufriedenstellem 
den Jlnsqueich iiir ihre Bezahlung zu 

treuen. lsin ioiortiaer Flncsqleich wird’ 

dankend beachtet werden« 
T r. Y. li. V leiil. 

Special: So lanqe nie sie reichen, 
Usaiimr is Nun-» l7 sinnt-Hirn Hain 
km i Mnihaac llhren in Mittel Gedanke, 
s U Mi- 

Tumen » ihicoße 7 Juwelen, in Zu 

ins-As s« Oluldnrilllllent lstilnlnle reizt-it 

."5 Schrot-en 
qeiiennou all wittetliie 

nszat 
ON EVEN 

Marttbekicht 
Jede Woche korrigitt von 

Saundeks-Wkitkand Comptuy 
Bloomfield, Nebr» ö. Febr. 1912 

Wem-ic. .......................... 80 
Korn met-es) ................. 4955 
Ida-n ............................ 42 

Ifckogqrn ........... ......... 73 
Ncntc ..................... » ..... 7 
Mach-J ...................... 1.80 « 

Lchwuue«... ................ ..... 5.49 
Butter ...................... W 

« 

Wust ..................... 25 
Kartoffeln .................... » 

Jst es tm Februar ? 

I sanft die Zeit Eures Abonnements 

vauf die ,,Nennania« itn Januar ab? 

TWenn so, dann, bitte, erneuert es nach s. 

vor Ablauf desselben, damit in det ZU- 
scndnna des Blattesz keine unliebsam- 
iinusrbrechnng eintritt. Achtet auf das 
Datum neben Eurem Namen auf der 

Zeitung oder am Untfchlage, denn biei 

Feigt ganz genan, bis wie lange die 

Zeitung bezahlt ist. 
Die Herausgehen 

--—- Nächsten Montag ist Lincoin’s 
Geburtstag und den atn 22. Februar 
wird das Volk der Vereinigten Staaten- 
Nelegenlieit haben, Wafhinntan’s Ge- 
burtetaa zu feiern. 

Warum machen Sie Ihren Anse- 
ljörigen in der alten Heintath nicht die 

Freude, ihnen alle Neuigkeiten von 

Vioontfield nnd Umgegend znznfchicken7 
Tag geht schnell und bequem durch 
»Die Vwomfield Getmania«, die für 
Heim das Jahr dcn Ihren im alten 
Vaterlande frci ins Hang geliefert with. 

sehr spart dadurch viel Briefschkeibetei. 

Tie Einwande 
« 

Wiiljlend »Jur« Will-kom« CI 
ElliH Zeican nach wie vor in III 
nnlltiirsiictjsien Despotenkmme hc « 
und den« armen Einmalqu 
Leben noch schwerer macht, all S 
in Wirllichieit schon ist, wird jedcm 
vernünftig denke-wen Menschen Mii- 
ieizein Tage klarer- imsz die Einwan- 
derung nur den imtiuistischen Faus- 
tiiern, also Jdioten, als eine Gefah- 
erscheinen tun-n- Und dennoch ist es 

gerade diesen Jdioten gelungen, hie 
Einwanderung wesentlich zu be- 
schriinken. 

Prof. W. E. Willcot von der Tot- 
nell Universität, welcher als Prä- 
sident der »Amt«-icon Statisticsal So- 
cieti)« wohl gründliche Erfahrung 
mif diesem Gebiete haben sollte, ek- 

tlärt die allgemeine Annahme, nach 
welcher 1,000,000 Einwanderer all- 
jährlich hier eintreffen, für itkiss 
Nur in vier einzelnen Jahren 
die Einwanderung eine solche Höhe 
erreicht In den letzten Jahren aber 

hat dieselbe gewaltin nachgelassen- 
lniihienh die Niickwnndemim nach 
enroviiisislien nnts asiatischen Ländern 
bedeuten-d nmenonnnen hat. Jn der 
letzten Teiche sind höchstens 
5.(I(«)00("l Cinnmnderer in Amerika 
Heiutzdet 

Pmi Mitwi« Ansicht nach ver- 
schwindet die nntioniite Eigenart 
eine-« IFEkskxpmimdeisten nach der zwei- 
ten Hienerutihn bereits vollständig- 
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